
 

Diakonissenmutterhaus Aidlingen, Kreissparkasse Böblingen, 
IBAN: DE17 6035 0130 0000 0141 99, BIC: BBKRDE6B 
 

 
 
 
Schutzkonzept PJT  

Als Veranstalter ist es uns wichtig, dass alle auf unserem Gelände sicher sind. Denn jeder 
Mensch ist wertvoll und von Gott geliebt. Darum soll auf dem Jugendtreffen ein wert-
schätzender Umgang untereinander herrschen. 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gehen mit gutem Beispiel voran. Sie haben sich alle 
dazu verpflichtet, achtsam mit anderen umzugehen, ihre Grenzen zu achten und zu ei-
nem respektvollen Miteinander beizutragen sowie sich aktiv für den Schutz anderer ein-
zusetzen (vgl. Selbstverpflichtung). Gewalt hat auf dem PJT keinen Platz. Im Schutz- und 
Präventionskonzept, das für alle Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und Schwestern bindend 
ist, haben wir dies konkretisiert.  

Wir erwarten aber auch von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern Respekt untereinan-
der sowie einen achtsamen Umgang mit anderen und ihren Grenzen. 

Solltest du dennoch Grenzverletzungen oder Gewalt während dem PJT erfahren oder 
beobachten, wende dich an eine der Vertrauenspersonen und besprich mit ihr/ihm das 
weitere Vorgehen. Gerne kannst du zum Gespräch eine Freundin/einen Freund mitbrin-
gen. Namen und Kontaktdaten der Vertrauenspersonen findest du im Veranstaltungs-
heft.   

Nach dem PJT kannst du dich jederzeit an unsere Schutz- und Präventionsbeauftragte 
Schwester Caroline Hornberger wenden: praevention@dmh-aidlingen.de  

Weitere Anlaufstellen (Externe Fach- und Beratungsstellen):  

 Anlauf- und Meldestellen der Evangelischen Landeskirche und des Diakoni-
schen Werks in Württemberg: 
 Bei Grenzverletzungen jeglicher Art: Ansprechstelle im Evangelischen Oberkir-

chenrat 
 Bei konkreten Verdachtsfällen in Landeskirche oder Diakonie: Meldestelle 
 Ansprechstelle des Diakonischen Werks Württemberg 

 Weitere Anlauf- und Beratungsstellen 
 Zentralen Anlaufstelle.help: Unabhängige Information für Betroffene von se-

xualisierter Gewalt in der evangelischen Kirche und der Diakonie, Tel: 0800 
5040 112, zentrale@anlaufstelle.help 

 www.hilfeportal-missbrauch.de, deutschlandweites Hilfetelefon: 0800 2255 530  
 Clearingstelle der Deutschen Evangelischen Allianz  
 Übersicht spezialisierte Fachberatungsstellen Landeskoordinierungsstelle LKSF  
 Hilfsangebote der Deutschen Evangelischen Allianz bei religiösem Machtmissbrauch 

Erfahren wir als Veranstalter von einem Vorwurf gegen eine Person auf dem PJT, prü-
fen wir diesen nach einem definierten Verfahren und werden geeignete Maßnahmen zum 
Schutz aller unternehmen. Dies kann auch den Ausschluss vom PJT oder eine Anzeige be-
deuten.  

Wenn du noch Fragen dazu hast, wende dich gerne an unsere Schutz- und Präventions-
beauftragte Schwester Caroline Hornberger: praevention@dmh-aidlingen.de 


